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Einführung der italienischen Filme durch 

Ambra Sorrentino-Becker

Kino Breitwand  Herrsching / Schloss Seefeld / Starnberg

Cinema italiano

Starnberg: Mittwoch, 13.6.2012, 19.30 Uhr mit Einführung durch Ambra Sorrentino-Becker

Mai- Juli 2012

Herrsching: Montag, 25.6.2012, 19.30 Uhr - Starnberg: Mittwoch, 27.6.2012, 19.30 Uhr 

Starnberg: Mittwoch, 11.7.2012, 19.30 Uhr mit Einführung durch Ambra Sorrentino-Becker

Starnberg: Mittwoch, 16.5.2012, 19.30 Uhr 

La nostra vita
It / Fr2010, 98 min., Regie: Daniele Lucchettì, mit Elio Germano, Isabella Ragonese, Raoul Bova

Der junge Familienvater Claudio arbeitet auf einer Baustelle in der Agglo von Rom. Seine Frau Elena ist hochschwanger
mit dem dritten Kind. Die beiden freuen sich auch darauf und schmieden gemeinsam Zukunftspläne. Doch dann ge-
schieht das Unfassbare: Bei der Geburt tauchen unvorhergesehene Komplikationen auf - das Kind ist wohlauf, aber
Elena stirbt. Claudio stürzt sich mit verbissener Energie in sein neues Leben als Witwer und alleinerziehender Papa. Mit-
hilfe einer kleinen Erpressung trotzt er seinem Chef die Verantwortung für eine eigene Baustelle ab, beschafft sich beim
Nachbar Ari ein Startkapital, rekrutiert die Arbeiter und treibt diese an. Doch dann geraten die Dinge ins Stocken, und
Claudio ist auf die Hilfe seiner Geschwister angewiesen.

The Iron Lady
GB 2011, 105min, FSK ab 12 Jahren, Regie: Phyllida Lloyd, mit Jim Broadbent, Meryl Streep 

Der Aufstieg eines jungen Mädchens in einem männerdominierten Land bis zur Regierungschein. Margaret Thatcher
gelingt dies durch eine völlige Fokussierung auf ihre Karriere unter Vernachlässigung ihrer Familie. Sie setzt sich gegen
Vorurteile mit einer unglaublichen Klarheit und auch Härte durch. So wird sie die erste weibliche Regierungschein
Europas. Von Radio Moskau erhält sie den Titel „Die eiserne Lady“, und das zu Recht, da Margaret Thatcher die Grenzen
zwischen den Klassen und Geschlechtern einreißt und 1982 den Krieg gegen Argentinien wagt, das die Falkland- Inseln
besetzt hat. Später - wie die meisten Politker, verliert sie den Bezug zu ihren Beratern und auch zum Volk. Hybris be-
mächtigt sich ihrer und sie erkennt nicht das Ende ihrer politischen Karriere.

Sonder- und Schulvorstellungen jederzeit ab 15 Personen möglich. Informationen unter info@breitwand.com 
oder 08105-278825. Reservierungen und weitere Informationen unter Kino Breitwand Starnberg - 08151-971800 oder
Kino Breitwand Schloss Seefeld 08152-981898

Una sconinata giovinezza
It  2011, 98 min., Regie: Pupi Avati, mit  Fabrizio Bentivoglio, Francesca Neri, Serena Grandi 

Das Leben von Lino Settembre (Fabrizio Bentivoglio) und seiner Frau Chicca verläuft in ruhigen Bahnen. Ihre Ehe funk-
tioniert, beide haben einen erfüllenden Beruf: Er ist Sport-Redakteur und sie ist Professorin an der Universität Gregoriana.
Die einzige Enttäuschung der letzten 25 Jahre ist das Fehlen von Kindern. Doch die beiden haben es überwunden und
ihre Liebe zueinander gestärkt. Nun bekommen es die beiden mit einem ganz anderen Problem zu tun: Zunächst ver-
gisst Lino nur einige Kleinigkeiten und beide lachen darüber. Das Alter eben. Doch der Verlust von Erinnerungen wird
größer und nach einer medizinischen Untersuchung steht fest: Lino leidet an einer degenerativen Gehirnerkrankung.
Die Zerstörung seines Gehirns geht unaufhaltsam weiter... 

English Cinema

Sinestesia
CH 2010, Regie: Erik Bernasconi, mit Federico Caprara, Alessio Boni, Eva Allenbach, Teco Celio, Bindu De Stoppani

Sinestesia folgt den Leben vier junger Erwachsener an zwei Wendepunkten ihrer Leben, die durch dramatische Ereig-
nisse geprägt sind – eines vom andern durch drei Jahre getrennt. In dieser Zeit teilen sie die Freuden und Leiden des All-
tags. Aber sie erfahren auch Schicksalsschläge, die manchmal, ganz zufällig, weitreichende Folgen haben. Die zentrale
Figur ist Alan. Um ihn herum sind seine Frau Françoise, seine junge Geliebte Michela und Igor, sein bester Freund. Die
Handlung des Films stützt sich weitgehend auf Beobachtungen der Wirklichkeit und ist inspiriert von realen Ereignissen.
Die ilmische Erzählung ist in Kapitel unterteilt. Jedes Kapitel repräsentiert ein Filmgenre (Romanze, Thriller, Komödie,
Drama), um die verschiedenen Facetten des Lebens zu zeigen. Im Wettbewerb des Fünf-Seen-Filmfestivals  2011.
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